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Jahrgang 2011 Mittwoch, den 16. Februar 2011 Nummer 4

Allgemeines

der Gemeinde Breitenbrunn/Erzgebirge

AMTSBLATT

Öffentliche Bekanntmachung
Informationen über die 1. Sitzung

des Gemeinderates vom 02.02.2011
Der Bürgermeister eröffnete um 19.00 Uhr die 10. Sitzung
des Gemeinderates Breitenbrunn und begrüßte die Ge-
meinderäte, Ortsvorsteher, Mitarbeiter der Planungsbüros,
Vertreter der Ortsfeuerwehr Breitenbrunn sowie Mitarbei-
ter der Gemeindeverwaltung.
Alle Gemeinderäte wurden ordnungsgemäß geladen.
Von den 19 Mitgliedern des Gemeinderates (einschl. Vor-
sitzenden) waren 17 Mitglieder anwesend.
Die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates war somit ge-
geben.

Zur Tagesordnung gab es folgende Ergänzung: Informa-
tion Analyse Straßenbeleuchtung.
Die Gemeinderäte stimmten der Ergänzung zu.

Zum Protokoll der Sitzung vom 15.12.2010 wurden keine
Einwände vorgebracht, so dass dieses durch den Gemein-
derat endgültig bestätigt wurde.
Das Protokoll aus der nichtöffentlichen Sitzung lag zur
Einsichtnahme vor.

Nach der Protokollkontrolle wurden nach eingehender Dis-
kussion folgende Themen bzw. Beschlussvorlagen bera-
ten und die jeweiligen Entscheidungen getroffen:
Information zum Bescheid des Landratsamtes Erzge-
birgskreis vom 18.01.2011 zur Haushaltssatzung der
Gemeinde Breitenbrunn für das Jahr 2011

Das Haushaltsgespräch wurde am 18.01.2011 mit dem
Bürgermeister und der Kämmerin in der Kommunalauf-
sicht geführt. Mit gleichem Datum wurde folgender Be-
scheid erlassen:
1. Die Gesetzmäßigkeit der beschlossenen Haushalts-

satzung für das Jahr 2011 wird bestätigt.
2. Die vorgelegte Haushaltssatzung enthält keine ge-

nehmigungspflichtigen Bestandteile.
3. Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Wohnungs-

wirtschaft Breitenbrunn enthält in der vorliegenden
beschlossenen Ausfertigung keine genehmigungs-
pflichtigen Bestandteile.

4. Die Prüfung der Jahresabschlüsse 2009 der Eigenbe-
triebe Wohnungswirtschaft Breitenbrunn und Kom-
munale Wohnungsverwaltung Erlabrunn ist umge-
hend zu veranlassen.

Die geprüften Jahresabschlüsse sind vom Gemein-
derat festzustellen und der Rechtsaufsichtsbehörde
unverzüglich vorzulegen.

5. Für diesen Bescheid werden keine Kosten erhoben.

Gemäß Frühwarnsystem zur präventiven Haushaltskon-
trolle ergibt sich für die Gemeinde Breitenbrunn nach Aus-
wertung der für die Beurteilung der Leistungsfähigkeit rele-
vanten Faktoren eine hinreichende Leistungsfähigkeit.

Zur Erlangung der Rechtswirksamkeit ist die Haushaltssat-
zung gemäß § 76 Abs. 3 SächsGemO öffentlich bekannt
zu machen.
Die Haushaltssatzung der Gemeinde Breitenbrunn liegt
vom 3.2.2011 bis 14.2.2011 öffentlich zu den Sprechzeiten
der Gemeinde in der Kämmerei aus.

Beschluss Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
Wanderparkplatz einschließlich Fußwegverbindung,
OT Tellerhäuser
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt
die Vergabe der Bauleistung „Wanderparkplatz einschließ-
lich Fußwegverbindung in der Gemeinde Breitenbrunn, OT
Tellerhäuser“, an den wirtschaftlich günstigsten Bieter, die
Firma GSG Baugesellschaft mbH Lauter,  mit einem Ange-
bot in Höhe von 148.289,86 Euro.

Beschluss  Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
Umgestaltung Dorfzentrum mit Errichtung Info-Pavil-
lon und Stellplätze, OT Tellerhäuser
Los 1 - Abbruch-, Tief- und Straßenbauarbeiten
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt
die Vergabe der Bauleistung „Umgestaltung Dorfzentrum
mit Errichtung Infopavillon und Stellplätze an den wirt-
schaftlich günstigsten Bieter, die Firma WTK Tief- und
Kanalbau GmbH Schwarzenberg, mit einem Angebot in
Höhe von 93.219,77 Euro.

Beschluss  Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
Umgestaltung Dorfzentrum mit Errichtung Info-Pavil-
lon und Stellplätze, OT Tellerhäuser
Los 2 - Baumeisterarbeiten Info-Pavillon
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt
die Vergabe der Bauleistung „Umgestaltung Dorfzentrum
mit Errichtung Info-Pavillon und Stellplätze“ Los 2 – Bau-
meisterarbeiten – an den wirtschaftlich günstigsten Bieter,
die Firma Pöhla Bau GmbH Schwarzenberg, mit einem
Angebot in Höhe von 21.291,35 Euro.
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Beschluss Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
Umgestaltung Dorfzentrum mit Errichtung Info-Pavil-
lon und Stellplätze, OT Tellerhäuser
Los 3 - Elektroinstallation
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt
die Vergabe der Bauleistung „Umgestaltung Dorfzentrum
mit Errichtung Info-Pavillon und Stellplätze“ Los 3 –
Elektroinstallation- an den wirtschaftlich günstigsten Bie-
ter, die Firma Elektrotechnische Anlagen Anger, Schwar-
zenberg, mit einem Angebot in Höhe von 17.416,69 Euro.

Beschluss Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
Umgestaltung Dorfzentrum mit Errichtung Info-Pavil-
lon und Stellplätze, OT Tellerhäuser
Los 4 - Ausstattung/Bänke
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt
die Vergabe der Bauleistung „Umgestaltung Dorfzentrum
mit Errichtung Info-Pavillon und Stellplätze Los 4 – Aus-
stattung/Bänke – an den wirtschaftlich günstigsten Bieter,
die Firma Schmidt + Holz, Schwarzenberg, mit einem
Angebot in Höhe von 8.720,32 Euro

Beschluss  Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
Neubau Lager- und Fahrzeughalle für Katastrophen-
schutz Gemeinde Breitenbrunn
Los 1 - Baumeisterarbeiten
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt
die Vergabe der Bauleistung Los 1 – Baumeisterarbeiten –
für die Baumaßnahme „Neubau Lager-und Fahrzeughalle
für Katastrophenschutz   Gemeinde Breitenbrunn“ an die
Firma S & P GmbH, Abhorner Straße 1, 08485 Lengenfeld,
zum geprüften Bruttoangebotspreis von 150.076,77 Euro.

Beschluss Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
Neubau Lager- und Fahrzeughalle für Katastrophen-
schutz Gemeinde Breitenbrunn
Los 2 - Stahlbau (Halle)
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt
die Vergabe der Bauleistung Los 2 - Stahlbau (Halle) für
die Baumaßnahme „Neubau Lager- und Fahrzeughalle für
Katastrophenschutz Gemeinde Breitenbrunn“ an die Fir-
ma Stahl Ehrenfriedersdorf GmbH & Co. KG, Geyersche
Straße 52, 09427 Ehrenfriedersdorf, zum geprüften Brutto-
angebotspreis von 156.373,74 Euro.

Beschluss Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
Neubau Lager- und Fahrzeughalle für Katastrophen-
schutz Gemeinde Breitenbrunn
Los 3 - Metallbauarbeiten (Türen, Tore, Fenster)
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt
die Vergabe der Bauleistung Los 3 - Metallbauarbeiten
(Türen, Tore, Fenster) für die Baumaßnahme „Neubau
Lager- und Fahrzeughalle für Katastrophenschutz Ge-
meinde Breitenbrunn“ an die Firma Stüdemann GbR,
Hammerstraße 26, 08352 Raschau-Markersbach, zum
geprüften Bruttoangebotspreis von 39.199,67 Euro.

Beschluss  Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
Neubau Lager- und Fahrzeughalle für Katastrophen-
schutz Gemeinde Breitenbrunn
Los 4 - Elektroinstallation
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt
die Vergabe der Bauleistung Los 4 – Elektroinstallation –
für die Baumaßnahme „Neubau Lager- und Fahrzeughalle
für Katastrophenschutz Gemeinde Breitenbrunn“ an die
Firma Elektroinstallation Gunar Anger, Schwarzenberger
Straße 2e, 08340 Schwarzenberg, zum geprüften Brutto-
angebotspreis von 16.172,04 Euro.

Beschluss Vergabe von Lieferleistungen nach VOL/A
Lieferung eines Gerätewagens Logistik GW – L2
Los 1 - Fahrgestell
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt
die Vergabe der Lieferleistung des Fahrgestells in Höhe
von 73.375,40 Euro an die Firma MA Truck & Bus Deutsch-
land GmbH, Truck Center Leipzig Dresden, Verkauf
Chemnitz, Zwickauer Straße 370, 09116 Chemnitz.

Beschluss Vergabe von Lieferleistungen nach VOL/A
Lieferung eines Gerätewagens Logistik GW – L2
Los 2 – Aufbau
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt
die Vergabe der Lieferleistung des Aufbaus in Höhe von
83.813,60 Euro an die Firma Meinicke Fahrzeugservice
GmbH, Alleebreite 15a, 06295 Eisleben.

Beschluss Vergabe von Lieferleistungen nach VOL/A
Lieferung eines Gerätewagens Logistik GW – L2
Los 3 – Beladung/Aufbau
Der Gemeinderat Breitenbrunn beschließt die Vergabe der
Lieferleistung der Beladung in Höhe von 63.170,08 Euro
an die Firma G.B.S. Handelsgesellschaft mbH,
Löwenbrucher Ring 36, 14974 Ludwigsfelde.

Beschluss  Verzicht auf ein Vorkaufsrecht nach dem
Sächsischen Waldgesetz Flurstück 1034/34 der Ge-
markung Breitenbrunn
UR-Nr. 2933/2010 vom 8.12.2010 – Notarin Piehler –
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn bestätigt
den Verzicht auf ein Vorkaufsrecht der Gemeinde Breiten-
brunn nach dem Sächsischen Waldgesetz § 27 zum Kauf
des Flurstückes 1034/34 der Gemarkung Breitenbrunn der
UR-Nr. 2933/2010 vom 08.12.2010 - Notarin Piehler -
Grundstückskaufvertrag zwischen BRD (Eisenbahnver-
mögen), geschäftsansässig in 01219 Dresden, August-
Bebel-Straße 10, als Verkäufer und Freistaat Sachsen
(Staatsbetrieb Sachsenforst), geschäftsansässig in 09131
Chemnitz, Hans-Link-Str. 5, als Käufer, und stimmt der
Erteilung des Negativattestes zu Händen der Notarin Pieh-
ler zu.
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Beschluss Verzicht auf ein Vorkaufsrecht nach dem
Sächsischen Wassergesetz UR-Nr. 2370/2010 vom
15.12.2010 – Notar Bochmann – (Nachtragsurkunde)
Flurstück 52/1 Gemarkung Rittersgrün, Grundstücks-
kaufvertrag zwischen Daniel Eule als Verkäufer und
Ronald Neubert als Käufer
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn bestätigt
den Verzicht auf ein Vorkaufsrecht der Gemeinde Breiten-
brunn nach dem Sächsischen Wassergesetz § 25 zum
Kauf des Flurstücks 52/1 Gemarkung Rittersgrün der UR-
Nr. 2370/10 vom 15.12.2010 – Notar Bochmann  (Nach-
tragsurkunde)
Grundstückskaufvertrag zwischen Daniel Eule, Feldweg 2,
08359 Breitenbrunn, als Verkäufer und Ronald Neubert,
Karlsbader Straße 65, 08359 Breitenbrunn, als Käufer und
stimmt der Erteilung des Negativattestes zu Händen des
Notars Bochmann zu.

Beschluss Sanierungsrechtliche Genehmigung nach
§ 144 BauGB
UR-Nr. 54/2011 vom 11.01.2011 – Notar Bochmann –
Flurstück 1/6 Gemarkung Antonsthal
Überlassungsvertrag
Peter und Annelie Weißbach als Übergeber und René
und Doreen Weigel als Übernehmer
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn erteilt zur
UR-Nr. 54/2011 vom 11.01.2011
Notar Bochmann – Überlassungsvertrag zwischen Peter
und Annelie Weißbach, Waldstraße 6, 08359 Breiten-
brunn, als Übergeber und René und Doreen Weigel, Tal-
straße 7a, 08359 Breitenbrunn, als Übernehmer gemäß
§ 144 BauGB die sanierungsrechtliche Genehmigung.

Beschluss Sanierungsrechtliche Genehmigung nach
§ 144 BauGB
UR-Nr. 55/2011 vom 11.1.2011 – Notar Bochmann –
Flurstücke 1/6 Gemarkung Antonsthal
Überlassungsvertrag
Doreen Weigel als Übergeberin und René Weigel als
Übernehmer
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn erteilt zur
UR-Nr. 55/2011 vom 11.01.2011
– Notar Bochmann – Überlassungsvertrag zwischen Dore-
en Weigel, Talstr. 7a, 08359 Breitenbrunn, als Übergeberin
und René Weigel, Talstr. 7a, 08359 Breitenbrunn, als
Übernehmer gemäß § 144 BauGB die sanierungsrechtli-
che Genehmigung.

Information zum möglichen Erwerb der Flurstücke
66/1 bis 66/4 Gemarkung Breitenbrunn von der Erben-
gemeinschaft Englert in Verbindung mit Umbau und
Sanierung des Feuerwehrgerätehauses in Breiten-
brunn, Siedlereck 1
Die Erbengemeinschaft Englert hat die Absicht, das
Grundstück Flurstück 66/1 bis 66/4 zu veräußern.
Die Gemeinde Breitenbrunn hat die Möglichkeit, ein Ange-
bot abzugeben.
Der Bürgermeister informierte, dass es in den Jahren 2011
und 2012 vom Freistaat für im Brand- und Katastrophen-
schutz keine Fördermaßnahmen geben wird. Aus dem
Grund empfiehlt er den Erwerb des Grundstückes, da für
die ebenfalls dort befindliche Freiwillige Feuerwehr drin-
gend Stellplätze benötigt werden.
Der Gemeinderat erteilt einstimmig der Gemeindeverwal-
tung den Auftrag,  das Grundstück zu erwerben.

Informationen zu den gesetzlichen Vorkaufsrechten
Für folgende Urkunden beantragte der Notar ein Negativ-
attest zu den gesetzlichen Vorkaufsrechten:

Gemarkung Breitenbrunn
UR-Nr. 2367/2010 vom 14.12.2010 – Notar Bochmann –
Flurstück 324/4 mit 1.272 qm

UR-Nr. 1454/2010 vom 9.12.2010 – Notar Härtel –
Flurstücke 291 mit 3.430 qm und 292 mit 1.480 qm

UR-Nr. 2137/2010 vom 11.11.2010 – Notar Härtel –
Flurstücke 271 mit 15.940 qm und 276 mit 13.920 qm

Gemarkung Rittersgrün
UR-Nr. 1323/2010 vom 11.11.2010 – Notar Härtel –
Flurstück 596/1 T. v. ca. 50 qm

Gemarkung Tellerhäuser
UR-Nr. 1429/2010 vom 3.12.2010 – Notar Härtel –
Flurstück 90/26 T. v. ca. 450 qm

Der Gemeinderat erteilte zu allen Urkunden Negativattest.

Bauangelegenheiten:
Ronny Weise, Badweg 1, OT Rittersgrün
Neubau Einfamilienhaus - Antrag auf Befreiung
Der Gemeinderat legt fest, dass das Flachdach mit einer
Neigung von 24°/25° errichtet werden muss.

Karin Kehling, Hammerleithe 46, Breitenbrunn
Errichtung Einfamilienhaus - Verlängerung Geltungs-
dauer - Vorbescheid
Zustimmung durch Gemeinderat

M. + St. Wagner, Karlsbader Str. 44, OT Rittersgrün
Umnutzung und Umbau einer Scheune zum Wohnhaus
Zustimmung durch Gemeinderat

Klaus Flemig, Grenzgrund 5a, OT Rittersgrün
Neubau eines Stallgebäudes
Zustimmung durch Gemeinderat

Daniel Eule, Kirchstr. 21b, OT Rittersgrün
Anbau Sozialtrakt/Wohnung an bestehendes Firmenge-
bäude
Zustimmung durch Gemeinderat

Dr. Josef Walla, Am Milchbach, OT Erlabrunn
Neubau Einfamilienhaus mit Garage und Carport
Zustimmung durch Gemeinderat

Carsten Riedel, Siedlerweg 6, OT Rittersgrün
Bau einer Doppelgarage
Zustimmung durch Gemeinderat

Informationen
- Gemeinderat M. Opp informierte über eine Studie der

envia zur gesamten Straßenbeleuchtung von Breiten-
brunn mit seinen Ortsteilen. Es gibt insgesamt 1.132
Straßenlampen, von denen noch nicht alle erneuert
wurden. Herr Eule erhält den Auftrag, Gesprächsrun-
den mit den beauftragten Elt-Firmen für die jeweiligen
Netze hinsichtlich der Ausnutzung von Fördermaß-
nahmen zu führen. Einbezogen werden sollte auch
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die Straßenbeleuchtung Radweg Carolathal - Erlab-
runn. Ein Abgleich mit weiteren infrastrukturellen Bau-
maßnahmen muss erfolgen.
Die Einspeisepunkte mit Schaltkästen und Zählein-
richtungen sollten so gering als möglich gehalten
werden.

- Zwischen der ehem. Gemeinde Rittersgrün und der
Deutschen Post AG besteht seit 2005 ein Rahmenver-
trag für eine Benachrichtigungsagentur im Fremden-
verkehrsamt (Lagerung und Aufbewahrung von Post-
sendungen) , welcher rechtlich bedenklich ist.
Da die Gemeinde Breitenbrunn seit 01.01.2011 mit
dem Partnerschaftskomitee e. V. einen Nutzungsver-
trag geschlossen hat, befindet sich genannter Rah-
menvertrag seitens des Partnerschaftskomitees e. V.
und der Deutschen Post in Überarbeitung.

- Am 12.01.2011 wurde der Überlassungsvertrag zwi-
schen der Gemeinde Breitenbrunn und der Woh-
nungsgesellschaft Raschau zur Übernahme der öf-
fentlich gewidmeten Ortsstraße, Flurstück 273/96
(geteilt aus Flurstück 273/51 Gemarkung Antonsthal)
geschlossen.

Kulturangebot
vom 18.02. bis 02.03.2011

18.02.
19.00 Uhr Filmvorführung von Frau Gerda Hase über

Kanada in der „Alten Schleiferei“ in Erlabrunn
EZV Erlabrunn/Steinheidel e. V., Peter Schul-
ze, Tel. 03773/885839

19.02. Ganztagesausfahrt zum Horchmuseum
Zwickau und Muldewanderung
Heimatverein Silberwäsche Antonsthal e. V. ,
Herr Schlegel, Tel. 03774/21577

20.02.
10.00 Uhr Gix-Gax-Fußballturnier in der Turnhalle der

Mittelschule Breitenbrunn
SG Breitenbrunn e. V., Herr Georgi, Tel.
037756/11801

25.02.
17.00 Uhr Bockbierfest im Dorfhaus Tellerhäuser mit den

Pöhlbachmusikanten Ines Kohse, Kartenrese-
vierung unter Telefon: 037348/7126

19.00 Uhr Hutzenomd im Volksheim Breitenbrunn mit
dem ehemaligen Pfarrer K. H. Schmidt
EZV Breitenbrunn e. V., Klaus Franke, Tel.
037756/1624

26.02. Faschingsveranstaltung ACK e. V. Antonsthal
in der Mehrzweckhalle Rittersgrün, Einlass ab
18.00 Uhr
Ansprechpartner: Gernot Grunewald, Tel.
03774/61010 oder 0172/932853

27.02.
ab
09.00 Uhr Einladung zum F-Junioren-Hallenturnier der

SG Breitenbrunn in der Turnhalle der Mittel-
schule

SG Breitenbrunn e. V., Herr Axel Voigt, Tel.
037756/79722

02.03.
18.00 Uhr Bürgerakademie Veranstaltung 4 im Saal

"Haus des Gastes" in Breitenbrunn
„Christian Lehmann – Chronist des Erzgebir-
ges Breitenbrunn und Umgebung“
Referent: Herr St. Schmidt-Brücken
Ansprechpartner: Frau Knoch, Pfarrerin der
Evang.-Luth. Kirche Breitenbrunn, Tel.
037756/1405

Änderungen vorbehalten!

Gästeinformation Breitenbrunn

Rabenbergpokal 2011
Der Terminplan für Veranstaltungen im alpinen Rennsport
wird von Jahr zu Jahr enger, so dass wir in Abstimmung mit
den SVS den Rabenbergpokal 2011 auf den 29.01.2011
gesetzt haben. Auch das Wetter und die Schneebedingun-
gen entscheiden, ob eine geplante Veranstaltung durch-
führt werden kann oder nicht. Obwohl beste Schnee- und
Wetterbedingungen vorlagen, war dieser Sonnabend un-
günstig, da einige Sportvereine die Gunst der Stunde nutz-
ten und selbst ihre Ortsmeisterschaften an diesem Tag
durchgeführten.
Trotzdem gingen 40 Meldungen von den Skivereinen ein,
die in ihrer Altersklasse um den Rabenbergpokal 2011
kämpften. Außerdem galt es noch, den Wanderpokal zu
verteidigen, der für die schnellste Gesamtzeit vergeben
wird.

Der Sportfreund Torsten Richter vom Ehrenfriedersdorfer
Skiverein e. V. galt als der Top-Favorit. Schon zweimal
konnte er hintereinander den Wanderpokal in Empfang
nehmen. Auch am Sonnabend zeigte er sein fahrerisches
Können, und konnte somit den Wanderpokal - dreimal in
Folge - für immer mit nach Hause nehmen.
Die Rennstrecke mit einer Länge von 900 m und einem
Höhenunterschied von 130 m war bei einer Schneetempe-
ratur von -8 °C superschnell.
Bereits im 1. Durchgang war für einige Rennläufer am
Steilhang, am Tor 13, das Aus angesagt.
Im 2. Durchgang wurde dann der Lauf etwas entschärft, so
dass es zu keiner Disqualifikation mehr kam.
Es war somit wieder eine gelungene Veranstaltung.
Der Dank gilt allen Kampfrichtern, Helfern, dem Bergret-
tungsdienst Rittersgrün und der Küche für das leibliche
Wohl.
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Die Ergebnislisten und Bilder können unter der Internet-
adresse http://www.sgbreitenbrunn.de/ (Abteilung Winter-
sport) eingesehen oder runtergeladen werden.

SG Breitenbrunn e. V., Abteilung Ski
S. Unger

Bürgerakademie Breitenbrunn lädt ein:
Thema: „Christian Lehmann - Chronist des
Erzgebirges Breitenbrunn und Umgebung“

Referent: Pfarrer Stephan Schmidt-Brücken
Am 2. März 2011, 18.00 bis 20.00 Uhr im Haus des
Gastes Breitenbrunn
Pfarrer Christian Lehmann (1611 - 1688) gilt als der bedeu-
tendste Altchronist des Erzgebirges. Seine Überlieferun-
gen sind oft die einzige Quelle zu vergangenen Ereignis-
sen dieser Region und bieten ein überaus buntes Alltags-
bild des Lebens im 16. und 17. Jahrhundert. Mitten im
Dreißigjährigen Krieg erlebte er als Pfarrer furchtbare
Drangsale, Pest-, Hunger- und Seuchenzeiten. Mit seiner
Gemeinde floh er in die nahen Erzgebirgswälder oder
stellte sich unter Lebensgefahr den wütenden Söldnern
entgegen. Seine unzähligen Aufzeichnungen öffnen uns
ein Fenster in diese Zeit. Ebenso ausführlich beschreibt er
die Landschaft des Erzgebirges, Glaube und Aberglaube,
Bäume, Berge und Tiere, Himmelserscheinungen, Krank-
heiten und Heilmittel, Tragödien und Kuriositäten. Diese
Ereignisse sind vorwiegend im „Historischen Schauplatz“
nachzulesen. Seine „Kriegschronik“ reiht ihn in die bedeu-
tendsten deutschen Chronisten des Dreißigjährigen Krie-
ges ein. Er verdient unsere Beachtung aber nicht nur als
Forscher und Schriftsteller, sondern auch als mutiger
evangelisch-lutherischer Christ, der im Glauben die Kraft
fand, in schwerster Zeit den Weg zu gehen, den Gott ihn
führte.

Kinder- und Jugendzentrum/Schulklub
an der Mittelschule Breitenbrunn

Infotelefon: 037756/78727

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 9.00 bis 16.00 Uhr
Vom 14. bis 21.02.2011 wegen Urlaub leider geschlos-
sen!

Mo., 21.02.:
Töpfern (Unkostenbeitrag 2 Euro)
Spaghetti-Fete (Unkostenbeitrag 1,50 Euro)
Di., 22.02.:
Kegelabenteuer 10 bis 12 Uhr
Treff 9 Uhr im Schulclub
(Unkostenbeitrag 1 Euro und Turnschuhe nicht verges-
sen!)
Mi., 23.02.:
„Match der Minis“ (Turniertag mit Minispielen)
Do., 24.02.:
Eislaufen in Johanngeorgenstadt
Treff: 9.15 Uhr Schulclub oder 9.40 Uhr Bushaltestelle
Talstraße
Teilnahme nur mit Anmeldung bis Di., 22.02.11, möglich!
(Unkostenbeitrag 6 Euro Fahrt + Eislaufen)

Fr., 25.02.:
Töpfern II und Rallye

... an den Nachmittagen wollen wir - je nach Wetterlage -
Spiele im Freien durchführen: Iglus bauen, Wettrodeln ...
bitte an entsprechende Kleidung denken!
Für 1,95 Euro gibt es täglich Mittagessen!!!
(Bestellung jeweils bis 9.15 Uhr oder schon am Tag vorher
möglich!)

„11+“ Freizeitreff
für Kinder (ab Klasse 5), Teenies und Jugendliche an der
Schule Rittersgrün
Infotelefon: 037757/18856

Öffnungszeiten:
Mittwoch - Freitag von 15.00 bis 19.00 Uhr
1. Woche:
Mi., 16.02.: Pizzatag (1 Euro Unkostenbeitrag)
Do., 17.02.: Kinotag (Bitte Filme mitbringen! )
Fr., 18.02.: Sport und Spiel in der Turnhalle

(Turnschuhe nicht vergessen!)

2. Woche:
Mi., 23.02.: Spaghettifete (1 Euro Unkostenbeitrag)
Do., 24.02.: Maskenwerkstatt
Fr., 25.02.: Bowling (2 Euro Unkostenbeitrag)

Treff 15 Uhr am "Landhotel"

und
... Treffpunkt zum Quatschen, Musik hören, Relaxen,

Freunde treffen ...
... Billard, Kicker, Dart ...
... jede Menge Spiel- und Gestaltungsangebote ...
... kleine Snacks ...
... Raum und Platz für eure Ideen ...

Suchtprobleme? Hier gibt es Hilfe!
Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des Blauen
Kreuzes i. D. für Alkoholgefährdete, Alkoholkranke und
deren Angehörige trifft sich am Freitag, dem 25. 02. 2011,
19.00 Uhr, im Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft,
Exulantenstraße 5, 08349 Johanngeorgenstadt.

Öffnungszeit der Diakonie-Suchtberatung
im Rathaus Johanngeorgenstadt:
dienstags, 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel.: 03773/888244

Gesprächskreis Selbsthilfe
im Rathaus Johanngeorgenstadt:
dienstags, 11.00 bis 12.00 Uhr

Gespräche sind nach Vereinbarung auch außerhalb der
Öffnungszeiten möglich, Tel.: 03771/154140.

Für Blut gibt es keinen Ersatz -
Blutspender gesucht

Eine Blutspende macht den Spender zum Lebensretter,
denn mit einer Blutspende von 500 ml Blut kann bis zu drei
Menschen geholfen werden. Da die gewonnenen und auf-
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bereiteten Konserven nur begrenzt haltbar sind (35 bis 42
Tage), werden immer viele Menschen gesucht, die bereit
sind, regelmäßig Blut zu spenden. Der DRK-Blutspende-
dienst versorgt ca. 75 % aller Kliniken mit Blutpräparaten
und kann dieser Aufgabe nur gerecht werden, wenn sich
immer genügend Blutspender finden – und das möglichst
gleichmäßig über das Jahr verteilt. Die meisten Blutkon-
serven werden für die Behandlung von Krebs-patienten
benötigt. Danach kommt die Versorgung von Herz- und
Kreislauf-Patienten, die Behandlung von Magen-Darm-Er-
krankungen und Versorgung von Schwerstverletzten.
Werden Sie zum Lebensretter und kommen auch Sie zur
Blutspende am Mittwoch, dem 30. März 2011, zwischen
14.30 und 19.00 Uhr in der ehemaligen Grundschule
Breitenbrunn.

Ausweichtermine:
www.blutspende.de oder 0800 11 949 11

Jetzt anmelden - noch freie Plätze
im Pflegekurs in Zschorlau

Die AOK PLUS bietet vom 7. März bis 9. Mai 2011 in
Zschorlau bei Aue für die Angehörigen von Pflegebedürfti-
gen einen kostenfreien Kurs für die richtige Pflege zu
Hause. Dabei vermittelt Pflegefachkraft Sylke Bauer im
Auftrag der Kasse z. B. rückenschonende Hebe- und Tra-
getechniken, die richtige Hilfe beim Essen und Waschen
sowie weitere wichtige Tipps und Übungen für eine gute
Pflege der Angehörigen.
Der Kurs findet immer montags von 18.00 Uhr bis 19.30
Uhr beim Pflegedienst Sylke Bauer in Zschorlau, August-
Bebel-Straße 75, statt. Anmeldungen sind ab sofort bei
AOK-Pflegeberaterin Katrin Groß unter Tel. 03771/
70776242 oder bei Sylke Bauer unter Tel. 03771/457732
möglich.

Breitenbrunn

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche

Die Gemeinde Breitenbrunn sowie die
Volkssolidarität gratulieren folgenden
Bürgern recht herzlich zum Geburtstag:

am 16.02.2011
Frau Edith Herr zum 75. Geburtstag
am 17.02.2011
Frau Ilse Gruß zum 99. Geburtstag
Herrn Richard Grupski zum 81. Geburtstag
Herrn Hartwig Schneider zum 80. Geburtstag
am 18.02.2011
Herrn Dieter Stieler zum 84. Geburtstag
Herrn Siegfried März zum 82. Geburtstag
Herrn Manfred Richter zum 77. Geburtstag
am 19.02.2011
Frau Erika Thierbach zum 74. Geburtstag
am 20.02.2011
Frau Louise Fischer zum 76. Geburtstag
am 23.02.2011
Frau Christel Grupski zum 72. Geburtstag
am 24.02.2011
Herrn Henry Fritzsch zum 79. Geburtstag
Herrn Manfred Bendiks zum 74. Geburtstag
am 25.02.2011
Herrn Werner Methner zum 84. Geburtstag
Frau Gerlinde Bismarck zum 77. Geburtstag
Frau Johanne Meißner zum 75. Geburtstag
am 27.02.2011
Herrn Harald Kircheiß zum 83. Geburtstag
01.03.2011 (Geb. 29.02.)
Frau Berta Peters zum 99. Geburtstag
Frau Selma Willer zum 96. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Breitenbrunn
Freitag, 25.02.2011
18.00 bis
21.00 Uhr „Haus des Gastes“ in Breitenbrunn

Jahreshauptversammlung
verantwortlich: Gemeindewehrleitung

Jahresabschluss der Ortsfeuerwehr Breitenbrunn
Am 18.12.2010 fand der Jahresabschlussdienst der OF
Breitenbrunn statt. Um 15 Uhr eröffnete Ortswehrleiter
Kam. Wolfgang Müller den letzten Dienst des Jahres 2010.
Auch unseren Bürgermeister Ralf Fischer konnten wir an
diesen Tag mit in unseren Reihen begrüßen. Danach ließ
unser Ortswehrleiter das letzte Jahr Revue passieren.
2010 rückten die Kameraden zu insgesamt
25 Einsätzen aus. Dazu gehörten 13 technische Hilfeleis-
tungen, 6 Brände und 6 blinde Alarme, welche durch
Brandmeldeanlagen ausgelöst wurden.
Den Schwerpunkt der Einsätze bildete 2010 der Brand des
Heulagers bei der Firma Janik in Breitenbrunn. Bei diesem
Einsatz konnte man u. a. das gute Zusammenarbeiten der
Ortsfeuerwehren erkennen. Nur mit großem Aufwand an
Personal, Wasser und Technik konnte verhindert werden,
dass weitere Gebäude den Flammen zum Opfer fielen.
Im Jahr 2010 wurden 23 Dienste absolviert. Deren
Schwerpunkte waren Ausbildung mit dem Rettungsdienst,
technische Hilfeleistung und das richtige Vorgehen bei
Bränden. Unsere Atemschutzgeräteträger hatten die Mög-
lichkeit, ihr Können und Wissen in der Brandsimulations-
anlage bei der Berufsfeuerwehr in Chemnitz zu testen und
zu erweitern.
Nach dem kurzen Jahresrückblick kam nun unser Bürger-
meister zu Wort. Er dankte uns für die Einsatzbereitschaft
und die geleistete Arbeit 2010. Weiterhin gab er einen
Überblick über die aktuelle Lage in der Gemeinde, sowie
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Sachsen, der Bundesrepublik und unserem Nachbarland
Tschechien. Ein kurzer Ausblick auf die folgenden Jahre
durfte auch nicht fehlen, welcher u. a. die Anschaffung
eines neuen Feuerwehrfahrzeuges vorsieht. Alle Kamera-
den fiebern schon mit Freude auf das Eintreffen des
neuen Fahrzeuges hin, welches 2011 geliefert werden soll.
Nach einer kleinen Stärkung mit Kaffee und Stollen stan-
den nun Ehrungen und die Wahl des neuen Ortswehrlei-
ters als nächster Tagesordnungspunkt auf dem Plan. Für
25 Jahre Dienste in der Feuerwehr wurden Christina Mül-
ler und Matthias Maul geehrt. Der bisherige Ortswehrleiter
Kam. Wolfgang Müller wurde aus seinem Amt verabschie-
det. Ihm sei nochmals für seine geleistete Arbeit ein herzli-
ches Dankeschön gesagt. Durch den Wahlausschuss
konnten nun Wahlen zum Ortswehrleiter durchgeführt wer-
den. Zur Wahl standen Kam. Gunar Escher als Ortswehr-
leiter und Kam. Joachim Haase als Stellvertreter. Diese
wurden einstimmig in das Amt gewählt. Nun bilden die
beiden Kameraden die neue Wehrleitung der Orts-feuer-
wehr Breitenbrunn für die nächsten 5 Jahre. Im Anschluss
an die Wahl gab es die ersten Grußworte des neuen
Ortswehrleiters. Er baut auch im Jahr 2011 auf die Unter-
stützung aller Kameradinnen und Kameraden für die Si-
cherstellung des Brandschutzes in unserer Gemeinde.
Nach dem offiziellen Teil folgte ein gemütliches Beisam-
mensein mit einem leckeren Abendessen, wo noch einige
Themen für Gesprächsstoff sorgten.

Yvonne Unger, FFw Breitenbrunn

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische
Christophorus-
Kirchgemeinde Breitenbrunn
Gottesdienste
Sonntag, Septuagesimä, 20.02.2011
09.30 Uhr Gottesdienst

Fahrdienst: Fam. Thomas Schneider
Tel.: 037756/1426
Kindergottesdienst

Sonntag, Sexagesimä, 27.02.2011
09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst

Fahrdienst: Fam. Heinz Watzlawik,
Tel.: 037756 /7532
Kindergottesdienst

Veranstaltungen
Junge Gemeinde jeden Dienstag 19.00 Uhr
Bibelgebetskreis
im Pfarrhaus jeden Mittwoch 20.00 Uhr
Bibelstunde im Unterdorf Di., 01.03.2011 13.45 Uhr
Mutter-Kind-Treff
im Haus der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft Mi., 23.02.2011 15.30 Uhr
After eigth-Kreis Mi., 02.03.2011 20.00 Uhr
Kirchenvorstandssitzung Fr., 25.02.2011 20.00 Uhr

Kirchenmusikalische Kreise
Instrumentalkreis jeweils mittwochs 17.30 Uhr
Kirchenchor jeweils donnerstags 19.30 Uhr

Flötenkreis jeweils donnerstags 17.30 Uhr
(außer in den Ferien)

Vorkurrende jeweils freitags 15.30 Uhr
(außer in den Ferien)

Kurrende jeweils freitags 16.30 Uhr
(außer in den Ferien)

Jugendchor jeweils freitags 18.30 Uhr

Evangelisch-methodistische
Kirchgemeinde Breitenbrunn

Allianzveranstaltungen
Lichtbildervortrag über Chile in Vorbereitung des
Weltgebetstages 2011
Am Mittwoch, 16.02.2011, 19.30 Uhr in der Evang.-meth.
Kirche Breitenbrunn

Frauenweltgebetstag
Am Freitag, 04.03.2011, 19.30 Uhr findet der Weltgebets-
tag der Frauen in der Evang.-meth. Kirche Breitenbrunn
statt. Das Thema lautet: „Wieviel Brot habt Ihr?“
Diese Veranstaltung wurde von den Frauen aus Chile
vorbereitet.

Mittwoch, 16.02.11
06.00 Uhr Gebetstreffen
19.30 Uhr Lichtbildabend über Chile

Einstimmung zum Weltgebetstag der Frauen
Sonntag, 20.02.11
09.00 Uhr Gottesdienst und Kinderbegegnung
Montag, 21.02.11
15.00 Uhr Seniorenkreis
Mittwoch, 23.02.11
06.00 Uhr Gebetstreffen
19.30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 27.02.11
09.00 Uhr Gottesdienst und Kinderbegegnung

anschließend Kirchenkaffee
Montag, 28.02.11
15.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 1-4
Mittwoch, 02.03.11
06.00 Uhr Gebetstreffen

Landeskirchliche Gemeinschaft
Breitenbrunn
Zur Gärtnerei 8

Mittwoch, 16.02.11
19.30 Uhr Frauenstunde
Freitag, 18.02.11
20.00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 19.02.11
16.00 Uhr Teenie-Treff
Sonntag, 20.02.11
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde und Kinderstunde
Dienstag, 22.02.11
19.30 Uhr Bibelstunde
Mittwoch, 23.02.11
15.30 Uhr Mutti-Kind-Treff
Freitag, 25.02.11
20.00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 26.02.11
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16.00 Uhr Teenie-Treff
Sonntag, 27.02.11
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde und Kinderstunde
Montag, 28.02.11
19.30 Uhr Gebetsstunde
Dienstag, 01.03.11
19.00 Uhr Chor- und Saitenspielprobe in Antonsthal
19.30 Uhr Bibelstunde

Wenn wir nicht glauben, so haben wir in unserem Herzen
kein Gespür für die Barmherzigkeit Gottes.

Philipp Melanchthon

OT Antonsthal /Antonshöhe

Vereinsnachrichten

Einladung
Der Vorstand des Erzgebirgszweigvereins
Breitenbrunn e. V. lädt alle Mitglieder und
interessierten Einwohner herzlich zum Hutzenohm'd am
25. Februar um 19.00 Uhr in die Gaststätte „Volksheim“
ein.
Unser Gast wird dieses Mal der ehemalige Pfarrer Karl-
Heinz Schmidt aus Rittersgrün sein.

K. Franke, Vors. EZV Breitenbrunn e. V.

Allgemeines

Ortsfeuerwehr Antonshöhe
Freitag, 25.02.2011
18.00 bis
21.00 Uhr „Haus des Gastes“ in Breitenbrunn

Jahreshauptversammlung
verantwortlich: Gemeindewehrleitung

Erlebnisreiche Exkursion in die Kliniken
Erlabrunn gGmbH

Am 20. Januar 2011 besuchte die Klasse 4 der Grund-
schule Antonsthal im Rahmen einer Exkursion die Kliniken
Erlabrunn.
Ziele waren die Erkundung der Geburtenstation und der
Kinderstation.
Freundlich wurden wir im Kultursaal des Krankenhauses
begrüßt und hörten zunächst einen interessanten Vortrag
über die Geschichte des Hauses.
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Danach folgte ein zweiter Vortrag. Wir hörten aufgeregt zu,
denn es ging um Themen wie Pubertät, Sexualität,
Schwangerschaft und Geburt. Anschließend besuchten
wir die Geburts- und die Kinderstation.
Die vielen verschiedenen Möglichkeiten, wie man heutzu-
tage das Licht der Welt erblicken kann, begeisterten uns.
Abschließend möchten wir uns bei Frau Dr. Trillitzsch,
Frau Dr. Pfüller und Herrn Dr. Walla für die vorbildliche
Betreuung während der Exkursion bedanken.

Monika Ott
Klassenlehrerin

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-methodistische
Kirchgemeinde Antonsthal
Mittwoch, 16.02.11
19.15 Uhr Posaunenchor
20.15 Uhr Männerchor
Donnerstag, 17.02.11
19.30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 20.02.11
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Montag, 21.02.11
19.30 Uhr Jugendtreff
Dienstag, 22.02.11
19.30 Uhr Gemischter Chor
Mittwoch, 23.02.11
19.15 Uhr Posaunenchor
20.15 Uhr Männerchor
Donnerstag, 24.02.11
19.30 Uhr Bibelstunde
Freitag, 25.02.11
19.30 Uhr Bezirksbauausschusssitzung
Sonntag, 27.02.11
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Montag, 28.02.11
15.30 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 1 - 4 in Breiten-

brunn
19.30 Uhr Jugendtreff
Dienstag,  01.03.11
09.00 Uhr Gebetskreis
19.30 Uhr Gemischter Chor
Mittwoch, 02.03.11
19.15 Uhr Posaunenchor
20.15 Uhr Männerchor

Landeskirchliche Gemeinschaft
Antonsthal

Donnerstag, 17.02.11
18.30 Uhr Gebetskreis
19.00 Uhr Bibelstunde
Freitag, 18.02.11
19.30 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 20.02.11
09.00 Uhr Gemeinschaftsstunde + Kinderstunde

Donnerstag, 24.02.11
18.30 Uhr Gebetskreis
19.00 Uhr Bibelstunde
Freitag, 25.02.11
19.30 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 27.02.11
09.00 Uhr Gemeinschaftsstunde + Kinderstunde

Vereinsnachrichten

Volkssolidarität Ortsgruppe
Antonshöhe
Liebe Freunde des Kindergartens
"Wichtelhausen"
Wir möchten der neuen Leiterin, Frau Evelin Kranz, der
Erzieherin Viola Brecher und auch den Kindern noch
einmal sehr danken für die wiederholte kulturelle Unter-
stützung unserer Veranstaltungen im Jahr 2010,
besonders jedoch für die schöne Umrahmung unserer
Weihnachtsfeier. Allen Anwesenden, auch unserem Bür-
germeister Herrn Ralf Fischer, Herrn Bela Ullmann und
Frau Jenny Arnold von der von der Volkssolidarität Regio-
nalverband Westerzgebirge haben Gesang und Spiel der
Kinder gefallen.
Besonders gerührt und erfreut waren natürlich die vielen
Omas und auch die Opas.
Wir wünschen Ihnen und den Kindern sowie ebenfalls
deren Eltern alles Gute. Zugleich hoffen wir auf die Fortset-
zung dieses Zusammenwirkens auch in diesem Jahr.

Nachtrag
Wir möchten uns auch noch einmal bei den Sponsoren
bedanken für die Zuwendung zu unserer Weihnachtsfeier
2010:
- Gemeinde Breitenbrunn
- Sparkasse Antonsthal
- Bäckerei Loos-Hönike, Antonsthal
- Pflegeheim Fam. Funk, Antonshöhe
- Miniladen Heike Fritsch, Antonshöhe
- Friseur-Salon Bianka Schmidt, Antonshöhe

Vorstand der Ortsgruppe Antonshöhe
gezeichnet: Vorsitzende Grudrun Sadlo



Seite 10 Mittwoch, 16. Februar 2011 AMTSBLATT der Gemeinde Breitenbrunn/Erzgebirge

OT Erlabrunn/Steinheidel

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche

Die Gemeinde Breitenbrunn sowie der Ort-
schaftsrat Erlabrunn gratulieren folgenden
Bürgern recht herzlich zu ihrem Geburtstag:

am 18. Februar
Frau Brigitte Weisflog zum 72. Geburtstag
am 20. Februar
Frau Edeltraud Blechschmidt zum 80. Geburtstag
am 21. Februar
Frau Ursula Schulz zum 85. Geburtstag

Steinheidel
am 23. Februar
Herrn Hartmut Enke zum 70. Geburtstag
am 29. Februar
Herrn Joachim Escher zum 75. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Erlabrunn
Freitag, 25.02.2011
18.00 bis
21.00 Uhr „Haus des Gastes“ in Breitenbrunn

Jahreshauptversammlung
verantwortlich: Gemeindewehrleitung

Kirchliche Nachrichten

Ev.-luth. Kirchgemeinde Erlabrunn
Jeden Freitag
18.30 Uhr Andacht im Raum der Stille des Krankenhau-

ses

Mundartecke

Schulerinnerunge
Je wetter mr vo dr Schulzeit wag is, desdemeh verblasst
vieles in dr Erinnerung wos mr su drlabt oder aah fabriziert
hot. ’S warn bloß klaane Dummheiten, net wie itze wu se
Masser un Pistoln in de Ranzen mit rumschleppen. Do-
mols ze unnerer Kinnerzeit bei de Nazi hätten die net viel
Faaderlaasen gemacht, do wärn mir gelei fortgeschafft
worn.

Nu will iech när emol zur Sach kumme un de arschte
Geschicht zen Besten gaabn.

'S Wurfgeschoss.
In dr grußen Pause ging’s egal naus off'n Schulhuf zen
Rundgang.
Do mussten mir die zwanzig Minuten ümmering laafen,
denn Bewegung tat gut noch daare Sitzerei.
Do mir an enn Tog Aufsatz geschriebn hamm un an End dr
Stund noch net fartig warn, durften mir allezamm im Klas-
senzimmer bleibn, aah mir, die schu fartig warn. Wos nu
machen aus Langerweil? De vordere Hälft tat noch
schreibn un mir hinten taten uns nacken. Do hob iech emol
mei Linial übern Rand geschubn, drauf gepucht sudoß’s
durch de Luft seglet un bei dr Ils un dr Martha nüber. Doß
de scharfe Kant de Maad anne Kopp verletzen kunnt,
dodra dacht iech grußer Plotz net. Dos wur zweemol
gemacht un ben dritten Mol zugn die Maad de Köpp
zerrück un dos Linial flog zen offene Fanster naus. Un
gerod do drunter standen de Lehrer, die de Aufsicht hatten
un ne grußen Barger (mir hatten zwee Lehrer Berger, e
grußer un e klennerer) daar de offene Bemmebüchs in dr
Hand hielt, do drauf. Daar tat natierlich drschracken, ließ
de Buchs falln un de Bemme flugn nern Drack. De Netbe-
teiligten in unnerer Klasse lachetn noch, do kam aah schie
unner Klassenlehrer, dr Dedores, zur Tür reigeschossen
un schrier: Welcher Lümmel war das? Net gelei ze malden,
hatt kenn Zwack, dos hätten schu aus Lust Annere ge-
macht, getreu dann Worten: "Herr Lehrer ich weiß etwas".
Iech stand auf. Duuu? saht dr Dedores un gucket miech
gruß a. Komm mal mit raus. Drübn in Lehrerzimmer hulet'r
ne Rohrstock raus aus'n Schrank un ließen mei Hinnertaal
kosten.
Wu iech wieder ins Klassenzimmer neikam, lachet allis,
besonnersch de Maad, die Guten (Gäns wollt iech net
sogn) wall iech ewing komisch laafen tat. Aah is setzen war
noch ne Walle problematisch. Aber bis de Schul aus un
iech drhaam war, war allis wieder in Lot.

Gotthard Lang

Allgemeines
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OT Rittersgrün / Tellerhäuser

Herzliche Glückwünsche

Die Gemeinde Breitenbrunn sowie der Ort-
schaftsrat Rittersgrün und Tellerhäuser
gratulieren folgenden Bürgern recht herzlich
zu ihrem Geburtstag:

am 17. Februar
Herrn Johannes Neubert zum 77. Geburtstag
am 18. Februar
Frau Eva-Maria Weigel zum 79. Geburtstag
Herrn Helmut Beyreuther zum 72. Geburtstag
am 19. Februar
Frau Hildegard Weigel zum 70. Geburtstag
am 21. Februar
Frau Anita Seidel zum 71. Geburtstag
am 23. Febraur
Frau Elli Voike zum 89. Geburtstag
Frau Ingeborg Schällig zum 87. Geburtstag
Herrn Heinz Neubert zum 75. Geburtstag
am 25. Febraur
Frau Ilse Günzel zum 77. Geburtstag
Herrn Klaus Welter zum 72. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Rittersgrün
Freitag, 25.02.2011
18.00 bis
21.00 Uhr „Haus des Gastes“ in Breitenbrunn

Jahreshauptversammlung
verantwortlich: Gemeindewehrleitung

Ortsfeuerwehr Tellerhäuser
Freitag, 25.02.2011
18.00 bis
21.00 Uhr „Haus des Gastes“ in Breitenbrunn

Jahreshauptversammlung
verantwortlich: Gemeindewehrleitung

11. öffentliche Sitzung
des Rittersgrüner Ortschaftsrates

Zur Sitzung am 24.01.2011 waren die 6 Ortschaftsräte
vollzählig zugegen, Gäste waren nicht anwesend.
Nach Eröffnung der Sitzung, Bestätigung der Tagesord-
nung und erfolgter Protokollkontrolle zur letzten Ort-
schaftsratssitzung wurde im ersten Tagesordnungspunkt
die Nutzungsordnung des neuen Vereinsraumes beraten.
Für die Nutzung des neuen Vereinsraumes sollen dabei
die Rahmenbedingungen der bestehenden Satzung über
die Nutzung des Sporthallenkomplexes mit dem „alten“
Vereinsraum weiter gelten, wobei es für diesen Raum

keine Vermietung an Privatpersonen gibt. Die Vereine mel-
den eine beabsichtigte Nutzung zeitgerecht im Rittersgrü-
ner Bürgerbüro an. Die Nutzungsordnung wurde durch
den Ortschaftsrat einstimmig bestätigt und der Verwaltung
zur Bestätigung und weiteren Veranlassung zugeleitet.
In diesem Zusammenhang wurde auch nochmals der not-
wendige behinderten- bzw. rollstuhlgerechte Zugang zum
Vereinsraum thematisiert.
Als Übergangslösung wird bzw. wurde hierfür eine Auf-
fahrtmöglichkeit für die Treppe zwischen Turnhallenfoyer
und Schulzwischenbau angefertigt.
Unabhängig davon wird mit Planer und Gemeindeverwal-
tung nach einer endgültigen Lösung eines normgerechten
Zuganges gesucht.
Weiterhin wurde das Problem der noch fehlenden Ver-
dunklungsmöglichkeit für den Vereinsraum angesprochen
und eine schnelle Lösung mit Hilfe von Sponsoren und
Spendern angestrebt.
Nach der Besprechung und umfassenden Diskussion von
Hinweisen zur Anlage und Pflege von Skiloipen im Bereich
Waldburg und Ochsenkopf wurde angeregt, dieses Pro-
blem gemeinsam mit Gemeindeverwaltung, Forst, Sport-
verein und Ortschaftsrat für die kommende Saison
besonders im Hinblick auf die mögliche Anbindung an die
Hundsmarterloipe zu lösen. Weiterhin wurde eine Anfrage
zur Durchführung des Winterdienstes in Rittersgrün disku-
tiert und eine Empfehlung des Ortschaftsrates an die Ge-
meinde weitergeleitet.
Der Ortschaftsrat sprach sich insbesondere dafür aus, für
die kommende Wintersaison eine Neubewertung des Stra-
ßen und Wegenetzes in Rittersgrün durchzuführen. Dabei
sollten auch Aspekte einer eventuell notwenigen Brandbe-
kämpfung oder Zufahrtsmöglichkeiten für Rettungsfahr-
zeuge umfassender in die Überlegungen einbezogen wer-
den.
Als nächster Punkt wurde zur Erstellung eines tragfähigen
Zukunftskonzeptes für das Tourismus-/Gästebüro und das
Schmalspurmuseum diskutiert und mögliche Veränderun-
gen für die Zukunft aufgezeigt. Da bislang aber noch
keinerlei Aussagen über zukünftig zur Verfügung stehen-
des Personal und Ressourcen getroffen werden können,
wurde die weitere Behandlung dieses Punktes auf die
nächsten Ratssitzungen verschoben.
Die Ortschaftsräte waren sich jedoch darin einig, dass das
Tourismusbüro - wie seinerzeit in der Eingliederungsver-
einbarung von Rittersgrün mit Breitenbrunn festgelegt -
seinen Sitz in Rittersgrün behalten muss.
Sodann wurde zu vorliegenden Bauanträgen und Grund-
stücksangelegenheiten beraten.
Da diese auch Gegenstand der Gemeinderatssitzung am
02.02.11 waren, wird auf die Veröffentlichung zur Gemein-
deratssitzung verwiesen.
Es folgten abschließend weitere Themen als Informa-
tionen an die Ortschaftsräte:
- Vorplanungen Bahnhofsfest 2011 am 25./26.06.2011

- dieses soll in Regie der Rittersgrüner Vereine statt-
finden,
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- beabsichtigte Anbringung einer Tafel mit dem Hinweis
auf unsere Ehrenbürgerin R. Zobelt im Foyer der
Rittersgrüner Sporthalle,

- Reaktion auf die Weltcupsiege von Stefanie Schnei-
der aus Rittersgrün im Zweierbob,

- Vorschlag für eine gesamtgemeindliche Ehrung eines
Rittersgrüners für sein ehrenamtliches Engagement,

- Informationen zur Zweitwohnungssteuer,
- beabsichtigte persönliche Kontaktaufnahme mit dem

neuen Stadtrat (nach den Neuwahlen) in unserer
Partnergemeinde Nova Role.

Welter
Ortsvorsteher

Spender und Sponsoren für unseren
Vereinsraum gesucht

Liebe Rittersgrünerinnen und Rittersgrüner,
seit Jahresende 2010 können die Rittersgrüner Vereine im
sanierten Schulzwischenbau ihren neuen Vereinsraum
nutzen.
Inzwischen musste festgestellt werden, dass für diesen
Raum ein Sonnenschutz bzw. eine Verdunklung an den
Fenstern des Raumes fehlt und leider aus finanziellen
Gründen nicht mehr realisiert werden konnte.
Da für eine komplexe Nutzung des Raumes, zum Beispiel
bei Lichtbildervorträgen oder Filmvorführungen, eine Ver-
dunklungsmöglichkeit unverzichtbar ist, hat der Ort-
schaftsrat in seiner letzten Sitzung am 24. Januar die
folgende unkonventionelle Lösung favorisiert:
Zur schnellen und unbürokratischen Lösung des Problems
rufen wir unsere örtlichen Vereine, deren Sponsoren und
Spender auf, unsere örtlichen Firmen und Gewerbetrei-
benden und unsere Bürger auf, sich mit einem finanziellen
Beitrag an der Anschaffung von Jalousien für die
insgesamt 7 Fenster des Vereinsraumes zu beteiligen.
Für Rückfragen betreffend der Abwicklung von Zuwendun-
gen wenden Sie sich bitte direkt an den Ortsvorsteher
(Bürgerbüro Rittersgrün, Donnerstag 15 bis 18 Uhr) oder
Ihren Verein.
Im Namen der Rittersgrüner Vereine darf ich mich bereits
jetzt bei Ihnen bedanken.

Thomas Welter
Ortsvorsteher

Kirchliche Nachrichten

Ev.-luth. Kirchgemeinde
Rittersgrün
Mittwoch, 16. Februar
15.00 Uhr Frauendienst
Sonntag, 20. Februar
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Kindergottes-

dienst, Fahrdienst: Fam. G. Giera - Tel.: 8053
Sonntag, 27. Februar
08.30 Uhr Predigtgottesdienst

Fahrdienst: Fam. W. Fritzsch - Tel.: 18733

Wöchentliche Veranstaltungen

montags 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Klasse 8

dienstags 19.30 Uhr Kirchenchor
mittwochs 19.30 Uhr Posaunenchor
donnerstags 16.00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht

Klasse 7
freitags 15.00 Uhr Singen mit Kindern

20.00 Uhr Junge Gemeinde

„Dienen - helfen, raten, stützen, verteidigen, sorgen,
fördern, beschützen, mitfühlen - ist schwer, aber es
macht wirklich glücklich!“

Kirchliche Veranstaltungen
in Tellerhäuser

freitags 19.00 Uhr Bibelstunde
sonntags 09.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft
Rittersgrün

Mittwoch, 16. Februar
19.30 Uhr Bibelstunde

Sonnabend, 19. Februar, 18.00 Uhr
Herzliche Einladung zum Teeabend
mit viel Spiel und Spaß für jedes Alter. Bei einer
Andacht wollen wir auf Gottes Wort hören und selbst-
verständlich gibt’s auch was für das leibliche Wohl.

Sonntag, 20. Februar
14.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 23. Februar
19.30 Uhr Bibelstunde
Sonnabend, 26. Februar
19.00 Uhr EC Jugendstunde
Sonntag, 27. Februar
10.00 Uhr Sonntagsschule
14.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Montag, 28. Februar
19.30 Uhr Frauenstunde

Evangelisch-methodistische
Kirchgemeinde Rittersgrün
Sonntag, 20.02.11
09.00 Uhr Gottesdienst in Breitenbrunn
Montag, 21.02.11
15.00 Uhr Seniorenkreis in Breitenbrunn
Sonntag, 27.02.11
09.00 Uhr Gottesdienst in Breitenbrunn
Dienstag, 01.03.11
16.00 Uhr Bibelstunde bei Familie H.-J. Fritzsch

Vereinsnachrichten
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FSV 07 Rittersgrün -
Abteilung Handball

Die Handballer des EHV Aue kämpfen in der 2. Handball-
bundesliga um die Qualifikation für die ab der kommenden
Saison eingleisige 2. Liga. Dazu ist zumindest Platz 9 in
der laufenden Saison erforderlich. Zu jedem Heimspiel in
der Lößnitzer Sporthalle kommen deshalb über 1000 Zu-
schauer und Fans, um ihre Mannschaft stimmgewaltig
zum Sieg zu treiben. Unter ihnen befinden sich natürlich
auch viele ehemalige Spieler, die in der DDR-Oberliga und
seit fast 20 Jahren in der 2. Bundesliga Geschichte ge-
schrieben haben.
In Rittersgrün wird auch Handball gespielt, und das seit
über 80Jahren! Die erfolgreichste Zeit war sicherlich zwi-
schen 1958 und 1968, damals noch auf dem Großfeld in
der Bezirksliga der Männer. Der Höhepunkt war zweifellos
die Teilnahme an der DDR-Endrunde um den „Goldenen
Traktor“ 1964 in Schwerin, die mit Platz 2 abgeschlossen
werden konnte. Als 1969 der Spielbetrieb auf dem Groß-
feld eingestellt wurde, und fortan nur noch Hallenhandball
bzw. seltener auf dem Kleinfeld im Freien gespielt wurde,
konnte sich unsere Männermannschaft trotz schlechter
Trainingsmöglichkeiten noch einige Jahre in der Bezirks-
klasse halten. In Ermangelung einer Sporthalle mit der
richtigen Spielfeldgröße mussten alle Spiele auswärts in
Aue und Zwönitz, später in Beierfeld und Schwarzenberg,
ausgetragen werden. Trainiert wurde in der kleinen Halle
des ehemaligen „Turngartens“, dem heutigen Landhotel
Rittersgrün. Wegen der schwierigen Bedingungen war die
Bezirksklasse auf Dauer nicht zu halten, aber der Spielbe-
trieb wurde, dank des Enthusiasmus vieler engagierter
Handballfreunde, mit wechselndem Erfolg in der Kreisliga
ständig aufrecht gehalten.
Mit der Fertigstellung der Rittersgrüner Schulsporthalle im
Jahr 1997 verbesserten sich die Spielbedingungen we-
sentlich und die Kreisspielleitung gestattete uns, die Heim-
spiele in unserer Halle auszutragen, obwohl das Spielfeld
auch etwas zu kurz ist. Nach mehrmaligem Anlauf schaff-
ten unsere Jungs im letzten Jahr den Aufstieg in die
2. Bezirksklasse, was jedoch zur Folge hatte, die Heim-
spiele in der größeren Sporthalle in Breitenbrunn ausgetra-
gen zu müssen. Viele Zuschauer und unsere Fans stärken
uns auch hier lautstark den Rücken. Mit dem EHV Aue
können wir uns logischerweise nicht vergleichen, jedoch
wünschen wir uns noch etwas mehr Unterstützung, von
ehemaligen Handballern und auch von weiteren Vereins-
mitgliedern aus den anderen Abteilungen sowie auch aus
den umliegenden Ortsteilen! Eines ist auf alle Fälle fakt: In
den Heimspielen wuchs unsere Mannschaft meistens über
sich hinaus, hatte aber das Glück nicht immer auf ihrer
Seite. Den Siegen gegen die SG CSPV Stahl Chemnitz
(36:32) und gegen den TSV 1865 Burkhardtsdorf (25:21)
stehen unglückliche Niederlagen gegen HV 90 Klingenthal
(24:25), HSG Freiberg III (23:24) und gegen SV Sachsen-
ring Hohenstein-Ernstthal (20:22) gegenüber. Spannende
Spiele waren es auf alle Fälle.
Unsere Jungs haben noch 4 Heimspiele zu absolvieren,
3 x müssen sie auswärts antreten.
Das Ziel, den 9. Tabellenplatz zu erreichen, scheint realis-
tisch zu sein. Ob das allerdings zum Klassenerhalt reichen
wird, hängt davon ab, welche Mannschaften aus den obe-
ren Klassen absteigen müssen, denn die eingangs er-
wähnte eingleisige 2. Bundesliga mit insgesamt 16 (!)

Absteigern aus Nord- und Südstaffel könnte sich bis in die
unteren Klassen auswirken.

Termine der restlichen Heimspiele
in der Sporthalle Breitenbrunn:

26. Februar
17.00 Uhr gegen SV Sachsen Werdau II
12. März
17.00 Uhr gegen TSV Fortschritt Mittweida II
02. April
17.00 Uhr gegen TSV Nema Netzschkau
16. April
17.00 Uhr gegen SV Schneeberg II

Aktueller Tabellenstand per 6. Februar 2011
Platz Mannschaft Tordifferenz Punkte
1 ZHZ Grubenlampe

Zwickau 131 30:00
2 HSG Freiberg II 89 22:08
3 SV Schneeberg II 58 22:08
4 TSV Nema Netzschkau 102 18:12
5 HV 90 Klingenthal 7 18:12
6 HC Annaberg-

Buchholz II 42 17:13
7 SV Sachsenring

Hohenstein Ernstthal 10 17:13
8 TSV 1865

Burkhardtsdorf - 51 14:16
9 TSV Fortschritt

Mittweida II -115 07:23
10 FSV 07 Rittersgrün - 77 06:24
11 SV Sachsen 90 Werdau - 96 05:25
12 SG CSPV Chemnitz -100 04:26

Was sonst noch interessiert

Weniger ist mehr
Exakte Dosierung von Medikamenten

für Kinder
Kinder machen bis zum Schulalter pro Jahr etwa zehn bis
zwölf Atemwegsinfekte durch, das ist völlig normal und
stärkt letztlich die Abwehrkräfte. Solche Infekte sollten
auch nicht unbedingt mit Medikamenten unterdrückt wer-
den, denn Husten, Schnupfen & Co. trainieren das Immun-
system. Das fällt Eltern oft schwer, besonders wenn sich
das Kind bei einer Erkältung nachts die Seele aus dem
Leib hustet oder hohes Fieber hat. Es ist aber oft sinnvol-
ler, ein Kind mit Husten viel trinken zu lassen, damit sich
der Bronchialschleim lösen kann. Gegen Fieber wirken oft
auch Wadenwickel. Ruhe und Schlaf fördern die Gene-
sung. Wenn Ihr Kind nicht im Bett bleiben möchte, hilft ein
ruhiger Tagesablauf.

Bei vielen Beschwerden sind Medikamente für Kinder
allerdings hilfreich und wichtig – vor allem wenn sie durch
chronische und entzündliche Krankheiten ausgelöst wer-
den.
Kleinkinder bekommen Medikamente am besten als Saft,
Tropfen oder Zäpfchen. Einige Medikamente dürfen mit
Saft, Tee oder Muttermilch vermischt werden, um den
Medizin-Geschmack zu überdecken. Den flüssigen Mitteln
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sind meist schon für Kinder angenehme Geschmacksstof-
fe zugesetzt. Fragen Sie den Kinderarzt nach den Möglich-
keiten.

Achten Sie darauf, dass das Kind genau die verschriebene
Menge bekommt – nicht mehr oder weniger. Säfte und
andere Flüssigkeiten mit stark wirksamen Inhaltsstoffen
sollten auf keinen Fall mit Tee- oder Esslöffeln abgemes-
sen werden. Auch kleine Dosierbecher oder -löffel sind oft
zu ungenau. Am besten geeignet sind Dosierspritzen, mit
denen Eltern und Pflegekräfte auch kleine Mengen genau
abmessen können. Diese Hilfsmittel gibt es in jeder Apo-
theke.

Spuckt Ihr Kind einen Großteil des in den Mund gegebe-
nen Saftes oder der Tropfen wieder aus oder erbricht es
sich innerhalb der ersten Stunde nach Medikamentenein-
nahme, müssen Sie die Dosis noch einmal geben. Das
gleiche gilt bei Durchfall / Stuhlgang in der ersten Stunde
nach der Gabe eines Zäpfchens.

Säuglingen und Kleinkindern sollte man niemals eigen-
mächtig Medikamente verabreichen oder die Dosierung
verschriebener Medikamente ändern. Schon eine einfa-
che Kopfschmerztablette kann ernste Nebenwirkungen
hervorrufen. Selbst harmlose Medikamente können ein
schwerwiegendes Krankheitsbild überdecken, sodass die
richtige Behandlung verzögert wird. Viele Arzneimittel, die
bei Kindern eingesetzt werden, sind nicht ausreichend an
Kindern geprüft und deshalb auch nicht für Kinder zugelas-
sen.

Die geeignete, das heißt zugleich wirksame und sichere
Dosierung ist häufig nicht bekannt. Die in einem Medika-
ment enthaltenen Substanzen werden bei Kindern häufig
ganz anders aufgenommen und umgesetzt wie bei einem
Erwachsenen oder enthalten sogar schädlichen Alkohol.

Nach einer verbindlichen EU-Verordnung von Anfang
2007 müssen Arzneimittel für Kinder künftig entsprechend
geprüft und zugelassen sein. Diese werden dann durch ein
entsprechendes Symbol auf der Verpackung gekennzeich-
net. Doch immer noch werden ab und an für Erwachsene
konzipierte Medikamente verabreicht, die für Kinder aber
nicht geeignet sind. Sprechen Sie deshalb immer mit Ih-
rem Arzt oder Apotheker, bevor Sie Ihrem Kind ein Medika-
ment geben – gerade, wenn es „selbst verordnete“ und
scheinbar harmlose Präparate sind.

Rezeptur maßgeschneidert
Kinder brauchen Arzneimittel, die an das geringe Körper-
gewicht und andere Besonderheiten des kindlichen Orga-
nismus angepasst sind. Da industriell hergestellte Medika-
mente meist nicht in allen benötigten Dosierungen verfüg-
bar sind, sind vom Apotheker individuell angefertigte Re-
zepturen in der Kinderheilkunde hilfreich. Seit September
2008 gibt es bereits ein Modellprojekt zur Zusammenarbeit
von Hautärzten und Apothekern im Bereich der Rezeptur.
Um die hohe Qualität zu sichern, unterhalten die Apothe-
ker ein Laboratorium, das Mustervorschriften für individu-
elle Rezepturen weiterentwickelt.

Quelle: pgk

Verkehrsrecht:
Die „allgemeine Verkehrskontrolle“

Wenn Sie am Straßenverkehr teilnehmen, dann werden
Sie früher oder später mindestens einmal in Ihrem Leben
in eine allgemeine Verkehrskontrolle geraten. Wenn Sie
dazu ein auffälliges Fahrzeug haben oder in der Vergan-
genheit bereits einmal negativ aufgefallen sind, werden
Sie des Öfteren dieses „Vergnügen“ haben. Dann ist es
aber wichtig zu wissen, wie Sie sich richtig verhalten soll-
ten.
Grundsätzlich gibt es nur zwei Richtungen: Entweder es ist
völlig ausgeschlossen, dass Sie irgendetwas falsch ge-
macht haben, was in Gestalt eines Verwarn- oder Bußgel-
des auf Sie zurückfallen könnte. Dann sollten Sie sich in
jedem Punkt kooperativ verhalten, den Anweisungen der
Polizeibeamten freundlich Folge leisten und die Angele-
genheit über sich ergehen lassen.
Wenn aber auch nur die geringste Gefahr besteht, dass
Sie etwas falsch gemacht haben könnten, dann sollten Sie
auf der Hut sein. Insbesondere bei Alkohol- oder Drogen-
konsum steht neben einer empfindlichen Geldbuße nicht
selten Ihr Führerschein auf dem Spiel. Durch unachtsame
Äußerungen oder Handlungen im Rahmen der allgemei-
nen Verkehrskontrolle können Sie sich bereits um Kopf
und Kragen bringen, so dass die Möglichkeiten der Vertei-
digung enorm eingeschränkt werden. Leider wissen dies
auch die Polizeibeamten.
Es mag sein, dass Sie zur Kontrolle aufgeregt sind und
versuchen wollen, das Beste aus der Situation zu machen.
Sie müssen sich aber im Griff haben. Sie haben als Be-
schuldigter einer Straftat oder Ordnungswidrigkeit zu je-
dem Zeitpunkt das Recht zu schweigen. Mit Ausnahme
Ihrer persönlichen Daten im Sinne von § 111 OwiG brau-
chen Sie nichts zu sagen und selbst der Verstoß gegen
§ 111 OWiG wäre „nur“ eine Ordnungswidrigkeit. Lassen
Sie, wenn möglich, jemand anderen für sich reden, wenn
Ihr Atem nach Alkohol riechen könnte.
Ihr Schweigerecht geht soweit, dass Sie auch nichts unter-
nehmen müssen, was auch nur im Entferntesten zu Ihrer
Überführung führen könnte. Sie sind weder verpflichtet
einen Atemalkoholtest zu machen, noch einen Drogentest,
noch Gehversuche oder Fingerübungen, Sie müssen dem
Polizeibeamten noch nicht einmal ins Gesicht zu schauen,
wenn dadurch Ihre glasigen Augen oder erweiterte Pupil-
len erkennbar werden.
Zwar besteht dann das Risiko weitergehender Maßnah-
men, Sie gewinnen aber Zeit, was gerade bei Alkohol von
entscheidender Bedeutung sein kann, um dadurch unter
die Grenzwerte zu kommen. Außerdem bedarf etwa die
Anordnung einer Blutentnahme einen berechtigten Ver-
dacht, wie z. B. unsicherer Gang, Alkoholfahne, glasige
Augen, undeutliche Aussprache, Schlangenlinien etc. Ge-
rade diesen Verdacht präsentieren Sie jedoch dem Polizei-
beamten quasi auf dem Silbertablett, wenn Sie sich ver-
meintlich kooperativ verhalten. Gerade, wenn Sie Alkohol
oder Drogen im Blut haben, dann werden Sie nur in ganz
geringen Ausnahmefällen durch Kooperation aus-nahms-
weise davon kommen können. In den allermeisten Fällen
sorgen Sie mit Ihrer vermeintlichen Kooperation jedoch
nur dafür, dass Beweismittel gegen Sie geschaffen wer-
den, die Ihnen den Verstoß gerichtsfest nachweisen. Das
muss nicht sein.
Es ist ihr legitimes Recht, bei einer allgemeinen Verkehrs-
kontrolle sämtliche über § 111 OwiG hinausgehenden Aus-
künfte und Handlungen zu verweigern. Dies kann auch
nicht gegen Sie verwendet werde, d. h. hieraus darf der
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BESTATTUNGSINSTITUT
NEIDHARDT

Hilfe im Trauerfall
in Johanngeorgenstadt und Eibenstock

Ein hilfreiches Zurseitestehen in Würde und Pietät ist unser oberstes Gebot in
den schweren Stunden beim Heimgang Ihres lieben Angehörigen.
Auf Wunsch kommen wir zu einem Hausbesuch oder bitten Sie um ein Gespräch
in unserem Bestattungshaus.

8 % Nachlass auf Gesamtleistungen des Unternehmens
für Freie Presse Karteninhaber.

Tag und Nacht: Ruf 037752/2071

Häusliche Krankenpflege
Michaela Reinhold
Am Weißwald 3 • 08359 Breitenbrunn

Meine Tätigkeit umfasst folgende Bereiche:
    * Pflege
          * Hauswirtschaft
                 * Beratungsgespräche
                      * behindertengerechte Fahrdienste

Für weitere Informationen stehe ich Ihnen gerne
zur Verfügung.

Funktel. 01 73 / 2 00 65 81 • Tel. 03 77 56 / 76 36

erforderliche Verdacht nicht begründet werden. Falls doch,
kann sich ein Beweisverwertungsverbot ergeben. Beden-
ken Sie immer, dass Ihr Recht zum Schweigen auch die
Verweigerung von Mitwirkungshandlungen beinhaltet und
die Anordnung einer Blutentnahme nicht ohne Verdacht
angeordnet werden darf. Darüber hinaus sollten Sie unbe-
dingt darauf achten, dass Sie als Beschuldigter gleich zu
Beginn über Ihre Rechte belehrt werden. Kommen Ihnen
Bedenken, dann verlangen Sie nach einem Rechtsanwalt,
am besten einen, der Ihnen schon bekannt ist und stim-
men Sie keinen Maßnahmen der Polizei freiwillig zu. Gern
sind wir bereit, Sie auch im Ordnungswidrigkeiten- und
Strafrecht zu beraten und zu verteidigen.

Norman Münzner, Rechtsanwalt

In Ihrem Amtsblatt 

... haben Sie die Möglichkeit,
Anzeigen  für Familienereignisse wie
• Geburt
• Vermählung
• Danksagungen anlässlich Geburtstag

oder  Silberner/Goldener  Hochzeit

o. Ä. aufzugeben.

Rufen Sie uns an unter

Tel. (03 76 00) 36 75

info@secundoverlag.de

Telefon 037600/3675

info@secundoverlag.de • Telefon 037600/3675
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Info & Kosten unter: www.bestattungshaus-mueller.de

 (0 37 74) 2 41 00

Schwarzenberg - Straße der Einheit 3
Lauter - Kirchstraße 2

In schweren Zeiten nicht alleine sein.

Unser Extraservice für Sie:
* Wärmekonto
         * Ratenzahlung

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern:
Scheibenberg 03 73 49 / 65 90

Fiamma-Powerheizöl

Dieselkraftstoff

Schmierstoffe

Flüssiggas

Autogas-

tankstelle
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Hermann Bleyl Nachf.
Kunststoffverarbeitung
Anton-Günther-Str. 1

08359 Breitenbrunn OT Rittersgrün

Tel. 037757/7219, Fax 037757/88219

Tel. Laden 037757/7393

Deckenplatten, Tapete, Farben,

Bodenbeläge sowie Drogerieartikel

Breitenbrunn - Seniorenwohnanlage

1-Raum-Wohnungen, EG u. 1. OG, 46,50 m², Balkon
Kaltmiete: 256,68 € + NKV (130,00 €) + Servicepauschale (51,13 €)
2-Raum-Wohnung, 1. OG, 53,41 m², Balkon
Kaltmiete: 294,82 € + NKV (150,00 €) + Servicepauschale (71,58 €)

sehr schöne und ruhige Wohnlage, mit Notrufsystem, Fahrstuhl,
separater Abstellraum, Clubraum, Waschmaschinen, Wäsche-
trockner, Trockenraum, Wannenbad mit Lift

H + B Hausverwaltung, Tel. (03771) 2 90 60
AWO, Fra Merten, Tel. (037756) 1 02 01

Ein offenes Ohr - eine helfende Hand - ein Zeichen des Vertrauens.

Bestattungshaus in Annaberg-Buchholz
09456, Gabelsberger Straße 4
Tel. (03733) 42 123

Kurort Oberwiesenthal
09484, Zechenstraße 17
Tel. (037348) 23 4 41
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